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Durch eine anschließende FrequenZAnalyse las8cn sich dic 
Schwingungtlanteile eliminieren. Dazu eignen sich spezielle 
Filtereinrichtungen in BandpaBfonn, z. B. Terz-Oktav-Filter . 
TOFI01 oder SchmaibandanalY8ator SBA 101 (beides sind 

. Erzeugnisse des VEB Meßelektronik Dresden). 
Zur Anzeige der Frequenzamplituden kann ein Röhren voll­
meter (z. B. QRV-2) oder ein Pegelsmreiber PSG 101 
(VEB Meßgerätewert Zwönitz) verwendet werden. 
Prakti8ch reicht eine Einkanalau8führung der im Bild 8 an­
gegebenen Meßeinrichtung aus. 
Im Bild 11 wuM.en die Bandschwinggeschwindigkeils­
Amplituden über den Frequenzbändern aufgetragen. Ab 
1 kHz lassen sich so grubchenbehaftete WäWager von Neu­
und Verschleißlagern eindeutig trennen. 

8. Sehlußbemerkung 
In diesem Bericht wurden die in der Prtlxis auftretenden 
WälzlagersmIlden dugelegt. Uberwiegend sind der Verschleiß 
und,. die Materialermüdung anzutreffen. 
Dcr Stand von geeigneten Diagnosegeräten ist noch unzu­
reichend. Jedoch ·ist zu sagen, daß mit der Körperschall­
messung ein erfolgreicher Wegbeschriuen wird. 
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2. Fachtagung des Arbeitsausschusses Schmierungstechnik Neubrandenburg 

Der Arbeitsausschuß Schmierungstcchnik Neubrandenburg 
der AG (B). Nord veranstaltete im Frühjahr 1973 die 2. Ta­
gung seit seiner Gründung im Jahre 1972. Durch die enge 
Zusammenarbeit zwischen dem Arbeitsausschuß Schmie­
rungstechnik und der Bezirkslachsektion Landtechnik ist es 
gelungen, zah4-eiche Landtechniker zum Besuch dieser · Ta­
gung anzuregen. 

Aber auch aus dem Bau-, Ver\ehrs- und Meliorationswesen 
war eine ganze Reihe von Praktikern vertreten. In den 
regen Diskussionen wurden oftmals Probleme angeschnitten, 
die weit über deli Rahmen der vorgesehenen Thematik hin­
ausgingen und so noch zusätzliche Informationen brachten. 
Im einzelnen wurde zu folgenden Themen referiert: 

1. Anwendung und Eigenschaften von Motorßlen unter be· 
sonderer Berllckaichtigung der Bedingungen in der Land· 
teehnik, im Bau· und VerkehrsweBen 

Dieses Refcrat hatte zum Ziel, die anwesenden Praktiker 
über die neuen Motorenölsorten zu informieren. Dabei konn­
ten bereits erste Angaben über tJIwechselfristen gemacht 
werden, die vor allem hinsichtlich W 50 und ZT 300 mit 
sehr großem Interesse aufgenommen wurden. 
Neben den Ausführungen zu diesen anwendungs technischen 
Problemen sind auch die Informationen zur neuen Bezeich­
nungssystematik der Motorenöle nicht zu kurz gekommen. 
Die anwesenden Praktiker verfolgten gerade diese Ausfüh· 
rungen sehr interessiert. 

2, Separieren von Motorenßlen in der . Landwirtschaft 

Ausgehend von den Forderungen nach verbesserter 
Materialökonomie auf dem. Schmierstoffsektor gewinnt das 
Separieren der Motorenöle bei den Gr.oßverbrauchern immer 
mehr an Bedeutung. 
Neben detaillierten Ausführungen über die aufgrund ihrer 
Herkunft unterschiedlich verschmutzten Gebrauchtöle sind 
die verschiedenen Separiermethoden erläutert worden. Dabei 
waren Verweilzeiten, Vorwärmtemperatur, Naß- und 
Trodtenseparation aum in der folgenden Diskussion nodl­
mals sehr gefragt. Da es beim Aufbau von Pßegestationen 
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ja nunmehr darauf ankommt, von vornherein die zweck­
mäßigsten Geräte zum Einsatz zu bringen, wurden abschlie­
ßend die verschiedenen Separatortypen vorgestellt, Preise 
und Lieferfristerl genannt. 

3. Geaundheita·, Brand· und Arbeitsschutz· beim Umgang 
mit Kraft· und Schmierstoffen 

Charakteristisch für die zur Veranstaltung eingeladcncn 
Betriehe ist, daß in AußensteIlen, Betriebsteilen une Bau­
stellen kleine Schmierstofßager vorhanden sind, zu denen 
viele Kollegen ZutriU haben. Gerade unter diesen Bedingun­
gen, betonte der Referent, muß auf die Einhaltung der Vor­
schriften besonders geachtet werden. 

Die jeweiligen Vorschriften wurden deshalb erläutert und 
Unfallursachen aufgezeigt. An Beispielen au~ der Praxis 
zeigte der Referent die Wichtigkeit und Aktualität der 
Problematik. Hinsichtlich des Gesundheitsschutze~ wurde 
auf die Möglichkeiten der Verhinderung von tJIkrätze u. ä. 
eingegangen und auf das Angebot an Hautpflegemitteln 
hingewiesen. 

~. Hydrauliköle .:... Richtlinien für Einsatz und Behandlung 

Im ersten Teil des Vortrags wurden die überwiegend in 
Hydraulikanlagen eingesetzten Mineralöle mit ihren für die 
Praxis wichtigsten physikalisch-chemischen Kenndaten vor­
gestellt. Dabei ist besonders auf den für die Praxis so wich­
tig'!ln Untersmied zwismen Stockpunkt und Fließvermögen 
hi;fgewiesen worden, der oftmals nur ungenügend beachtet 
wird. 

Viele Praktiker sind ja der Ansicht, daß der Stockpunkt 
identisch mit der unteren Temperatureinsatzgrenze ist. Da 
vielfach die Mischbarkeit der in der DDR angebotenen 
Hydrauliköle als Problem angesehen wird , ging der Refe­
rent auch darauf ein. Vielen ist der dargestellte Sachverhalt 
völlig neu gewesen und es bleibt zu hoffen, daß die gegebe­
nen Hinweise angewendet werden, um so den Einsatz an 
Hydraulikölen doch etwas ökonomischer zu gestalten. 
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Mechanisierung, Chemisierung und Melioration auf der agra 73 

Die 21. Landwirtschaftsausstellung in Leipzig-Markkleeberg, 
dic agra 73, stand ganz im Zeichen der Rechenschaftslegung 
der sozialistischen Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirt­
schaft der DDR über den seit dem VIII. Parteitag der SED 
geleiswten Beitrag zur Erfüllung der Hauptaufgabe. Die 
Genossen der Partei- und Staatsführung unter Leitung von 
Erich Honecker überzeugten sich bei ihrem Rundgang auf 
der agra 73 von den guten Wettbewerbsergebnissen in der 
sozialistischen Landwirtschaft, sie sprachen dafür ihre An­
erkennung aus und wünschten allen Werktätigen der Land­
wirtschaft gute Erfolge bei der weiteren Verwirklichung der 
Hauptaufgabe. Dazu vermittelte auch die agra 73 wieder 
viele wertvolle Anregungen und Hinweise, über einige spe­
zielle Belange unseres Fachgebiets soll anschließend berichtet 
werden. 

Mechanisierung der Pflanzenproduktion 

Auf diesem Gebiet entwickelt sich die Arbeitsteilung zwi­
schen den sozialistischen Ländern ständig weiter, insheson­
dere die UdSSR gewährt ihren Bruderstaaten eine große 
Unterstützung. Allein von dem derzeitigen Traktorenpark 
unserer sozialistischen Landwirtschaft stammen 23 Prozent 
aus der UdSSR. Neben den bereits vielfach bewährten 
Traktoren K-700 und MTS-50/62 war auf der agra 73 erst­
malig in der öffentlichkeit der DDR auch der MTS-8O und 
die allradgetriebene Variante MTS-82 zu sehen. Die Einfuhr 
dieser Traktoren ist für die nächsten Jahre vorgesehen. Be­
reits ab 1973 werden die ersten Traktoren U 550 aus der 
Sozialistischen Republik Rumänien insbesondere für den 
.Obst- und Gemüsebau zugeführt. 

Die VVB Automobilbau vermittelte einen tlberblick zu den 
vielfachen Einsatzmöglichkeiten des LKW W 50, stellte die 
verschiedenen Varianten des Kleintransporters Multicar vor 
und zeigte einen Ausschnitt aus dem Anhängerprogramm. 

Neben den bereits erwähnten Beispielen der sozialistischen 
ökonomischen Integration konnte die VVB Land- und 
Nahrungsgütertechnik die erreichten Fortschritte in dieser 
Richtung in ihrem Vorfül!rring auch durch die Rübenvoll­
erntemaschine im Baukastensystem, die Kartoffellege­
.maschine 6 SaBP-75 und andere Gemeinschaftsentwicklun­
gen mit Partnern aus sozialistischen Ländern belegen. 
Zweites Anliegen der VVB war es, imVorführring und in 
dem speziellen Konsultationszentrum "Verfügbarkeit der 
Technik" zu zeigen, wie durch zielgerichtete Weiterentwick­
lungen, richtigen Einsatz sowie sachgemäße Pflege und 
Wartung das Ergebnis bei der Intensivierung der Produk­
tion noch verbessert werden kann. 

Im einzelnen werden zum Beispiel ·am Feldhäcksler E 280 
in diesem Jahr folgende Verbesserungen einer Breiten­
erprobung unterzogen: 

- Trommel und Fahrantrieb mit Verbundkeilriemen zur 
Erhöhung der Betriebssicherheit 

- Erhöhung der Havariesicherheit der Gußteile an der 
Häckseltrommel 
Kraftstofftank mit besserer Haltbarkeit 
Zulührbänder zum Häckselaggregat mit größerer Be­
triebssicher hei t 

- regenerierborer Auswurfbogen 
Verbesserung der Wälzlagerungen an den Zuführorganen 
Maßnahmen zur Ernte von Mais mit über 3 m Wuchs­
höhe 
Verschleißminderung am Förderband des Maisschneid­
werks E 295. 

In den Jahren 1973/74 sollen diese Verbesserungen schritt­
weise in die Serienproduktion übernommen werden. 
Bei der Rübenerntetechnik beginnt in diesem Jahr die Ein­
führung der Rübenrodelader KS-6 und bei der Kartoffel-

agnu-tedwik . ~. Jg .. Heft 9 . September 1973 

ernte- und -auFbereitung gelten alle Anstrengungen der Ver­
ringerung der Knollenbeschädigungen und damit der Quali­
tätserhaltung. Diesem Ziel dienen einige Veränderungen an 
den Kartoffelsammelrodern aus dem VEB Weimar-Kombi­
nat, hierzu gehören 

- verbreiterte Dammdruckwalzen zur besseren Damm­
kopierung 

- vollgummierte Siebketten als Sonderzubehör für spezi-
fische Einsatzbedingungen 

- Anbau einer Netzrutsche am tlbergabeelevator. 

Den gleichen Zweck verfolgen auch einige Verbesserungen 
an der Aufbereitungsanlage für Speisekartoffeln: 

Schonannahme durch Gurtbänder im Annahmeförderer 
T 236 
geringste Fallhöhen 

- gummiverkleidete Schurren und Rutschen 
- Prallsegel auf dem Anhinger. 

Die Leistung der gesamten Kartoffel-Aufhereitungsaplage 
wurde durch verschiedene Änderungen auf die Leistung 
eines Sammelroderkomplexes (rd. 25 tIh) · abgestimmt. 

Mechanisierung der Tierproduktion 

Das 9. Plenum des ZK der SED hob nochmals hervor, daß · 
die Investitionen in der Landwirtschaft weiter zu konzen­
trieren sind, um u. a. in den nächsten Jahren zielstrebig 
neue Anlagen der industriemäßigen Tierproduktion zu 
schaffen. Es werden in Zukunft keine Neubauten mehr mit 
geringen Kapazitäten errichtet. Deshalb erwartet man von 
der agra auf diesem Gebiet möglichst konzentrierte und 
klare Informationen in zwei Richtungen 

erstens eine tlbersicht in Form von Modellen und Bau­
fragmenten, wie industriemäßige Anlagen morgen aus­
sehen werden, wie sie zu betreiben sind und welchen 
Aufwand sie erfordern 

zweitens einen Teil, in dem Mechanisierungsmittel für die 
Rationalisierung und Rekonstruktion der vorhandenen 
Ställe vorgestellt werden. 

Diese beiden Ziele wurden nach unserer Meinung in diesem 
Jahr nicht voll befriedigend gelöst. Wir sehen einen Grund 
dafür in dem Umstand, ·daß bisher immer noch die Zuge­
hörigkeit des Herstellers zur VVB Land- und Nahrungsgüter­
technik oder zur VVB Landtechnisclte Instandsetzung und 
nicht die komplexe Darstellung einer Maschinenkette oder 
eines Mechanisierungssystems ausschlaggebend für den 
Standort der Exponate ist. Als weiterer Mangel ist festzu­
halten, daß der bereits im Vorjahr angekündigte Gesamt-

. katalog der von Betrieben im Bereich des SKL hergestellten 
Mechanisierungseinrichtungen für die Viehwirtschaft auch 
heute noch nicht verfügbar ist. Diesen tlberblick können wir 
auch hier nicht vermitteln, einige Neu- und Weiterentwick­
lungen werden noch auf den Umschlagseiten der nächsten 
Hefte im Bild vorgestellt. 

Chemisierung 

Der Beitrag der Chemisierung zur weiteren Steigerung der 
Pflanzenproduktion nimmt laufend zu. Im Jahr 1974 be­
ginnt die Harnstoffproduktion in Piesteritz und ob 1975 
sollen je Jahr 1 Mill. t Harnstoff das Werk verlassen. Die 
agra vermittelte erste Erfahrungen zur Lagerung und zum 
Umschlag von Harnstoff. Die Ausbringung des Harnstoffs 
erfordert besondere Sorgfalt, weil sonst leicht die "technolo­
gische Streifenkrankheit" auftreten kann. Empfohlen werden 
z. Z. zur Harnstoffausbringung die Düngerstreuer D 028/4 
und D 385, der VEB Landmaschinenbau Güstrow arbeitet an 
der Weiterentwicklung des D 032 zur Ausbringung des 
Harnstoffs. 
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N."" vorgp..tp,lIt wur<!" im VorfiihrrinR... Chemi.ip.rung neben 
den Wirkungen verschiedener P(]lInzenschutz- und Dünge­
mittel auch dlls Flüssigmllichen mit Bitumenemulsion. Diese 
Bodenbedeckung dient der .ehnelJeren Bodenerwärmung und 
zur Verhinderung von unpr(',duktiver Wasserverdunstung, 
ihr Nutzen wurde bisher nAchgewie~en bei Killioffein und bei 
Möhren. Für die AU!ibringung des Bitumens wurde hier eine 
Neuererentwicklung vorgestellt. Unsere Jndu~trie müßte nun 
hei den ungarischen Partnern eine entsprechende Erweite­
rung oes Baukastensystems der Pflanzenschutzmaschinen in 
der Serienproduktion eneiehen. 

Melioration 

Als wohl wichtigste Neuentwicklung auf diesem Gehiet wurde 
Huf dcr agra das Mas('hinensystem zur Bodenentsteinung 
erstmalig komplett vorgestellt. Dazu gehören der Rodehaken 
für die Entfernung großer Steine bis zu einer Tiefe von 
60 cm, der Gabelsteinsammlel'", der bereits früher einmlll hier 
vorgestellt wurde, und das Kl'Umenonl~teinungsgeriit. In Zu­
sammenarbeit mit der UdSSR sollen diesc im Forschungs­
zentrum für Bodenfruchtbarkeit Müncheberg entwickelten 
Maschinen vervollkommnet und dann in den nächsten 
Jahren schrittweise der Praxis zur Verfügung gestellt wer­
oen. Vorgesehen ist, daß di.e Produktion ein Betrieb aus ' 
dem Bereich des SKL übernehmen wird . 

Ein neues Maschinensystem zur Entkralltung wurde u. a. 
im Ausstellungsabschnitt Lößnig gezeigt. Dazu gehören das 
Rotationsmähwerk RSZ-1,6 aus der CSSR zum Mähen . des 
Böschungskopfes, das verbesserte Böschungsmähwerk E 147 
und der von Neuerern aus dem VEB Meliorationstechnik 
P'ritzwalk entwickelte Böschungsrechen. Die Leistung dieses 
Maschinenkomplexes beträgt 6000 m je Schicht. Eine zweite 
Variante der mechanisierten Krautung ist das Ergebnis der 
internationalen Zusammenarbeit der VR Polen, der CSSR 
und der DDR. Dazu gehören das Rotationsmähwerk RSZ-

Die Instandhaltung auf der agra 73 

Unter der Wettbewerbslosung des Kreisbetriebes für Land­
technik Zerbst: 

"Unser Ziel ist es, gemeimam mit den Arbeitern und Ge­
nossenschaftsbauern eine hohe Einsatzbereitschl1ft und Aus­
lastung der Technik zu erreichen" 

stand in den Hallen 36 und 37 Ufld auf dem Freigelände die 
Darstellung der Thematik MechAnisierung lInd InstAndhal­
tung der Technik. 

Das Kapitel Komplexität der Mechanisierung und Instand­
haltung gliederte sich in drei Hauptabschnitte 

- Aufgaben der Kreisbetriebe für Lnndtechnik bej der 
weiteren Intensivierung der Landwirtschl1ft 

- Treffpunkt der Traktoristen und Mechanisatoren 

- Rationelle Instandhaltung. 

Die Aufgaben der Kreishetriehe für Landtecbnik 

Beginnend bei der Planung der Neuzuführung von Technik, 
dem optimalen Einsatz der Technik, einer effektiven In­
standhaltung bis zur Abstellung und Konservierung der 
Landtechnik vermittelten das organisierte Studium, Dis­
kussionen und Beratungen von Praktikern und Mitarbeitern 
der KfL und der Ingenieurbüros überzeugend Wissen und 
Erfahrung. Dabei wurde besonders herausgestellt, welche 
Ergebnisse unter sozialistischen Produktionsbedingungen, 
bei Anwendung wissenschaftlicher Leitungsmethoden und 
bei direkter Einbeziehung der Genossenschaftsbauern und 
Werktätigen der VEG in den sozialistischen Wettbewerb zu 
erzielen sind. 
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1,6, das Böschungsmähwerk KZSH-1 ,6 aus der VI-\ Polen 
mit 3,7 m Arbeitsbreite und ein Böschungsrechen aus der 
VRP. 
Neben den bereits bekannten Einrichtungen für die Bereg­
nung wllr im Ausstellllngsabschnitt "Melioration" auch ein 
Fragment der in Entwicklung befindlichen Rollenden 
Regnerleitung RR 175 zu sehen. Die 600 m breite Anlage 
ist insbesondere für die Gülleverregnung auf groBen Flächen 
vorgesehen. 

Intensivierung der Futterproduktion 

In diesem speziellen Ausslellungsabschnitt auf der agra 73 
wurden die Ergebnisse und Aufgaben der technischen 
Trocknung behandelt. Dabei ging es sowohl um die zuneh­
mende Grünfutter-, Getreide- uno Hackfruchttrocknung als 
auch um die neuen Verfahren der Ganzpnanz~ntrocknung 
und um die Strohpelletierung. Ober diese Probleme haben 
wir in dfln Heften 6 und 8 ausführlich berichtet, so daß sich 
weitere Bemerkungen dazu erübrigen . 

Schlußbemerkungen 

Vielfältig waren die in den Ausstellungshallen durch Vor­
träge, Filme, Fotos, Schau tafeln, Modelle u. a. vermittlelten 
Erkenntnisse und Erfahrungen zu den verschiedenen Fragen, 
so z. B. zum Zusammenwirken im RGW, zur kooperativen 
Zusammenarbeit der LPG und VEG, zur Aus- und Weiter­
bildung, zu den Problemen Frau und Technik u. a. m. 
Alle die hier dargestellten Ratschläge lassen sich nicht mit 
wenigen Worten beschreiben , das muß man selber studiert 
haben. 
Bereits jetzt sollte man mit der Auswertung der agra 73 
die Vorbereitung für die nächsle Landwirtschaftsausstellung 
verbinden, ein gründliches Studium erfordert langfristige 
und exakte Vorarbeit, dazu wünschen wir allen Lesern viel 
Erfolg. A 9256 hiero 

Der KfL Zerbst, dessen Kollekti\! für seine großen Leistun­
gen im sozialistischen Wettbewerb den Orden "Banner der 
Arbeit" erhielt, zeigt beispielgebend für alle KfL, wie ge­
meins11m mit den Genossenschahsbnuern diese Ergebnisse 
zu erreichen sind: 

ständige Anleitung und Unterstützung der LPG, GPG, 
VEG lind ihrflr kooperativen Einrichtungen bei der 
komplexen Mechanisierung und Auslastung der Technik 
volle Unterstützung bei der Organisation einer vorbild­
lichen Wartung, Pflege, Abstellung und Konservierung 
der Technik 
höheres Niv('nu der technischen Betreuung und der 
operativen Schadensbeseitigung 
termingerechte Instandsetzung der Technik in hoher 
Qualität 
hohes Ausbildungsniveau ZUr Bedienung der modernen 
Technik 
Senkung der Instandhaltungskosten im Kreis Zerbst um 
57,00 M/ha LN (das entspricht 2,5 Mill. Mark im Kreis 
Zerbst) 
Erhöhung der Instandsetzungsleistungen des KfL auf 
113,6 Prozent. 

Welche großen Vorteile durch den Soforttausch von 
ZT 300-Traktoren, die im KfL Zerbst spezialisiert instand 
gesetzt werden, für die !"PG entstehen, ist überzeugend: 

Senkung der reparaturbedingten Stillstandszeit von 10 
auf 1 bis 2 Tage 

Verbesserung der Instandsetzungsqualität 
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Bild I. \Jer Trnklori<t 11., ' Krüger der KAP Lu.o-Straguth erzJelle mit 
ßeinem Traktor MTS·50 eine Motorlaulleistung von 65 000 kg DK 
ohne Grundüber'holung 

Erhöhen der Garantieleistung von 6 auf 9 Monate 

Senken der Instandsetzungskosten von 15650,00 M auf 
13050,00 Mark. 

Zur Zeit umfaBt das vom KfL Zerbst im Sofortlausch be­
treute Gebiet 5 Bezirke mit 72 Kreisen. Die instand gesetz­
ten Traktoren werden mit LKW W-50-Sattelschleppern über 
den landtechnischen Dienst frei Hof geliefert. 

Für die hervorragenden Leistungen, die dcr KfL Zerbst mit 
diesem Ausstellungsabschnitt zur Gestaltung der agra 73 
beigetragen hat, erhielt er den "Staats preis der Landwirt­
schaftsausstellung" . 

Treffpunkt der Traktoristen und Mechanisatoren 

Besonderes Interesse hatten dic Besucher an dem im Treff­
punkt der Traktoristen und Mechanisatoren ausgestellten 
Traktor MTS-50 des Traktoristen Hermann Krüger (Bild t) 
aus der kooperativen Abteilung Pflanzenprod uktion Luso­
Straguth. Kollege Krüger war während der agra täglich da 
und gab unermüdlich auf alle Fragen der Traktoristen und 
Mechanisatoren Antwort, ganz besonders jedoch dazu, wie 
cr durch ordentliche Pflege seines Traktors eine Motorlauf­
leistung von 65 000 kg DK ohne Grundüberholung erreichen 
konnte, wie in seiner Brigade der sozialistische Wettbewerb 
geführt wird, wie sich die konsequente Verwirklichung der 
Ordnung zur Durchsetzung der vorbeugenden Instandhal­
tung auf sein persönliches Konto auswirkt und welche Be­
deutung seine Brigade der Qualifizierung beimiBt. 

Hier wurden praktisches Wissen vermittelt, Erfahrungen auS­
getauscht und Tips gegcben, die in keiner Bedienanweisung 
stehen - eine nachahmenswerte Methode! 

Auch' dic Lehrtrainer für den Traktor K-700 und den Lader 
T 174 der Spezialschule für Landtechnik GroBenhain, perfekt 
in ihrer Ausführung, nutzten dic Besucher eifrig zur lJber­
prüfung ihrer Fähigkeiten. 

Wie bereits im vergangenen Jahr stand eine kleine Rechen­
station zur Verfügung, um die operative Einsatzplanung zu 
praktizieren. 

Eingabewertc sind 

Ern tefläche 
Einsatzdauer 
Leistung 

Ertrag 
Entfernung 
Transportgeschwindigkeit 
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Als Atlsgabew('rll', .... hiill milli 

Größe der l\omplcxe 
AK-Bedarf 
Maschinenbedarl 

Rationelle Instandhaltung 

AKh Aufwand je ha 
Kosten je ha 
Siluraumbedarf 

Die ge~umtp.n Frllgen der ökonomie eier Inslanclhaltun~, 
insbesondere die Koslen dcr Instandhaltung unel deren Er­
fassung, die ökonomischen Regelungen wie dic Höchstl'reis­
unterbietung, dic Anwcndung persönlicher Konten, vcr­
gleichbarc Bewertungskt'iterien für Instandhultungskosten, 
gabcn ständig Diskussionsstoff und müßten deshalb umfas­
sender in die Thematik einbcz0A'en w('rclen . 

Erfreulich ist .Iie Wciterführun!{ dc,. bekannten "a!{rn-Bei­
spiele" zur Auswet'tung der Instandhaltungskosten der Tcch­
nik der Pflanzenproduktion, ausgewicsen in Prozent zum 
Bruttowert und in Mark/hK LN (Tafel 1). Die Entwicklung 
in den Bezirken weist p,benfaLl~ .. ine positive Bilanz auf, wie 
die lJbersieht aus der Bulle 36 zeigt (Tafcl 2). 

Filme, Diavorträge und Spezialistentreffs vcrvollständigten 
das Schulungsprogrumm. 

Unter der Losung - Rationelle EllcrgiE'anwendung, AufA'abc 
aller - bezog man auch elie Probleme der Energieeinsl'lI­
rung ein. Wenn 25 Prozent des in der DDR verbrauchten 
Dieselkraftstoffs auf die Land wi rtschaft en \.fallen, so kann 
z. B. durch die , richtige Einstellung der Einspritzpumpe an 
allen Traktoren ein wesentlicher Teil der erreichbaren Ein­
sparungen realisiert werden. Der Einsatz von Leuchtstoff­
lampen in einem l000er-Rinderstall ennöglieht gegenüber 
Allgebrauchslampen eine jährliche Einsparung von 
255176 kWh, deshalb sollte dieses Beispiel recht bald in die 
Praxis umgesetzt werden. 

Im Konsultationspunkt für Wartung, Pflege, trberprülung, 
AbsteIlung und Konservierung der Technik in der Halle 37 
und im Freigelände demonstrierten die KfL sehr deutlich 
ihre Anstrengungen, die Fordcrung der 7. Tagung des ZK 
der SED zu erfüllen, für die industriemäBigen Produktions­
methoden in der Landwirtschaft auch industriemäßige 
Voraussetzungen für eine gute Pflege und Wartung der 
Technik zu schaffen. 

Der KfL Vogtland stellte dazu einen Teil seines Produktions­
und Lieferprogramms an Rationalisierungsmitteln für die 
vorbeugende Instandhaltung aus. 

Hervorzuheben ist das gegenüber dem Vorjahr wesentlich 
verbesserte und komplettierte Sortiment der Instandhal­
tungscontainer. 

Tarel I. In.landhaltungskoslen der Technik der Pllanzenproduklioli 

1969 1972 1973 (Plan) 

% M % M % M 

LPG "Neue. Deulsch· 
land" Bad Lauchslädl H,\) 13,1 ~74 1~,6 270 
KAP Jeggeleben/ 
Winlerreld 19,3 284 14,3 232 13,4 228 
KAP Luso/Slragulb 18,9 233 13,4 253 11,3 222 

Tarel2. Inslandhallungsko81en wm Brullowerl der Technik derPlIall· 
zenproduktion in Prozent 

1971 1972 

Ro.lock 17,2 16,6 
Schwerin 16,9 15,5 
NeubraDdenburg 20,0 19,3 
Pol.dam 15,1 14,5 
Frankrurl/ O. 16,1 13,9 
Collbu8 16,8 15,7 
Magdeburg 18,1 17,0 
HaUe 16,2 14,9 
Erfurl 14,9 13,6 
Gera 15,2 , 14,5 
Suht 16,8 16,4 
Dresden 14,4 14,9 
Leipzig 16,8 14,7 
Karl·Marx·Sladl 17,8 16,9 

DDR 16,6 15,5 
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~Iit clen Varianten 

Pflegecontainer (Stromaggregat, Kompressor, Schmieröl-, 
Fett- und Konsel'vierungsmittelbehälter mit 6,5 m Zapf­
schläuchen, Kleinwerkzeug) 

Instandsetzungscontainer (komplettt' Werkstatteinrich­
tung analog dem Instandsetzungsfahrzeug LO 2500) 

Ersatzteilcon tainer (standardisierte Schubfachsch ränke 
Cür kompletten Ersatzteilstock emes Maschinenkom­
plexes) 

Leercontainer (zur Selbstausrlistung) 

schließt sich eine Lücke im Angebot mobiler Instandhal­
tungseinrichtungen , Komplett ausgestellt waren stationäre 
und mobile BE'tankungseinrichtungen, Dabei sind besonders 
die elektronisl:he Tankkontroll- und Registriereinrichtung 
ETR-3 als Selbstbedienungs-Tankanlage mit 48 bis 240 Ko­
stenstellel) und der 2700-I-Tankanhänger mit hydromecha­
nischer Förderpumpf' zum Betanken von TI~akt()ren und 
S"lbstfahrern im Komplexeinsatz auf dem Feld hervol'7.u­
heben , 

Die funktionsfähig auCgebaute Schmierungstechnik zeigte 
Möglichkeiten der Ausrüstung und Rntionalisierung von Alt­
bauten bzw, bereits vorhandener PflE'.gestützpunkte, Der Kon­
servierllngslechnik war ein breiter Raum gewidmet, wobei 
die hydraulische Hebebühne zukünftig zur notwendigen 
Ausrüstung für ein ordentliches Durchführen der Reinigung 
und Konservierung der Landtechnik gehöre~ könnte. 

Praktische Vorführungen am Bremskraftprüfstand, mit dem 
Rouchdil:htemeßgerät und die tJberprüfuDg cler Hydraulik­
anlage des Traktors ZT 300 mit dem neu entwickelten 
H~'clroulikprüfgerät (siehe Bild 1 / 2. U.-S,) wurden I)icht nur 
vom FIII'hmnnn bejl.'utachtet, sondern auch vor allem von 
Pflege- IIncl PriiCschlossern aus LPG und KfL, Traktoristen 
IIncl Studenten. 

In der Halle :37 wnren sehr aufschlußreich die Ergebnisse 
jl.'emeinsamer Forschungsarbeiten der UdSSR, der Ungarischen 
VR lIncl d .. r DDR auf dem Gebiet dor Technischen Diagno­
stik dArgestellt. Als praktisches Auwendungsbeispiel der Er­
fahrungen IIUS cler Sowjetunion dienten Bild- und Dokumen­
tAtionsmuterinl sowie ein Modell der ersten Diagnosestation 
clcr DDR, die seit März 1973 in der Spezialschule für Land­
technik in Großenhain im Betrieb ist (Bild 2). 

Ständig umlagert wuren die zur Urkunde für vorbildliche 
Abstellung und Kons<'rvierung der Lnncltechnik ausgerech­
neten ökonomischen Ergebniss<'. Oie Gegenüherstellung 
zeigte. wie sich die ökonomischen Regelungen vom 1. Januar 
197:~ bei Einhnltung der Ordnung zur vorbeugenden In­
standhaltung der Landtechnik und cler Weisung Nr, 16/72 
des Ministers für Land-, Forst- und NahrlingsgüterwirtschaCt 
nuC der Gruncllage des Jahresinstandsl'lzungsvertrnges .1973 
der kooperativen Abteilung ,Pflanzenproduktion Heichen-

Ritrl 2. Br~m~kra'tprHhLR"ci in dP.T n~no"p~ .. IRtion " pr S~7.io'!'IIft.ult': 
fiir l.alUllpmnik f~roßp-nhai I 
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bach, O. L., mit (lern KCL Görlitz/Nit'sky ök()nolllis~h aus­
wirken. Im Ergebnis erzielt die KAP Reichenbach bei In­
standsetzungsleistungen dllrr.h de.n KCt insgesaml 
137831,00 M Einsparungen, Ein Beweis mehr, dall es sich 
lohnt, die Technik ordcntlil'h zu pfl<'!(l'n, 

Nicht zu iibersehen war clAS FragnH'nl ein .. r Untl'rstellhlllle 
für Landmaschinen . Diese Halle, im Original 9 X .'Vi m , 
Rundholzbau, eignet sich beson(l('I's für die i\'utzung von 
Windbruehholz als Baumnterial. VEB Landba uprojekt 
P~tsdam entwickelte das Projekt lind nimmt Hllrh Bestel­
lungen entgegen. 

Informationsmaterial zur Instandhaltung' 

Im verstärkten Maßt' entspra('h man im Bereirh Instand· 
haltung der langjührigen Forderung, technisrhes Dokumen­
tationsmaterial auf der agra bereitzuslclle n und bot folgende 
Titel an 

Auswahl lind Einsatz von j.;onsl'rvicrungsmilleln lIncl 
Konst'rvierungstechnik 

Instandhaltungscontainer ZUr 
• Instandsetzung 
• PfI('-ge und Wnrtun!( 
• Versorgung mit Ersatzteilen 

Die Organisation der Schmierungste{,hnik In cl er lancl ­
techn ischen I nstand hnltu ng 

Einrichtungen zum Betanken der Landtechnik unter 10-

dustriemä6igen Produktionsmethoden, 

Mit cliesen Broschüren wurde clen Technischen Leitern aus 
LPG, GPG, VEG und kooperativen Instandhnltungseillrich­
tungen zur Leitung und Planung der Instanclha!tungspro­
zesse unter industriemäßigen Produktionsmethoden kon­
struktives Informations- und Lehmlaterial zur Verfüguug 
ges teIlt. A 9257 

Mühlensteine 

~ in allen Größen 

Rationell 

durch welche. Herutüc:l< 

VOl'lchrotbahn 

Feinmahlbahn und 

halbwelchen Luftlurchen 

Deshalb der 
Schrotstein von 
höchster Wirtschaftlichkeit 

Referenzen stehen zur Einsicht zur Verfügung, 

Rechtzeitige Bestellung sichert baldige Erledigung 
Ihres Auftrages. 

Neu: HartYermahlungsstein mit weichen Furchen und 
mit weichem Herz 

Reparatur und Hentellunll 

ORANO-MUHLENBAU 
Norbert Zwingmann. Mühlenbaumeister 
5821 Thamsbrück (Thüringen) 

Teleion: Bad Langen.alza 28 14 
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I Buchbesprechungen 

Grundlagen der Instandhaltung 
am Beispiel londtechnischer Arbeitsmittel 

Von Prof'. Dr. sc. techno Christian Eichler, 2. bearbeitete Auf­
lage. Berlin: VEB Verlag Technik 1973, Fonnat 
16,7 cm X 24,0 cm, 400 Seiten, 267 Bilder, Halbleinen, 
28,00 1\1 

Der Ubergang zu industriemäßigen ProduktionsverFahren in 
der Landwirtschaft verlangt zur Sicherung einer hohen Ein­
satzbereitschaft der landtechnischen Arbeitsmiüel ein wIssen­
schaftlich begründetes Instandhaltungswcsen. 

Die erste Auflage des obengenannten Titels hat aus dieser 
Sicht unter den Praktikern, Studenten und den Wissen~chart­
lern auf de"?- Gebiet der Landtechnik einen sehr guten An­
klang gefunden. Auch die Instandhalter annerer Zweige der 
Volkswirtschaft haben die allgemeingültigen Darlegungen zu 
den theoretischen Grundlagen der Instandhaltung techni­
scher Grundmittel schätzen gelernt. Davon zeugt nicht zu­
letzt, daß die erste AufJage des Buches sehr schnell vergrif­
fen war. 

Es ist sehr begrüßenswert, daß in Kürze, drei Jahre nam Er­
smeinen der ersten Auflage, eine bearbeitete zweite Auflage 
in den Buchhandel kommt. 

Bei der Uberarbeitung trug der Autor neuen Erkenntnissen 
der Instandhaltungswissenschaft und den inzwischen vor 
sich gegangenen Weiterentwicklungen im land technischen 
Instandhaltungswesen Rechnung. Dabei war er jedoch immer 
bestrebt, die Allgemeingültigkeit seines Buches zu erhalten 
und nicht zu sehr auf spezifische Einzelheiten verschiedener 
Organisationsformen der Instandhaltung einzugehen. 

Die wichtigsten Veränderungen erfuhren die Teile I "Schä­
digungen an Maschinen" und 11 "Theorie der Instandhal­
tung". Das betriHt sowohl eine Neuordnung der ihnen zu­
geordneten Abschnitte als auch die Aufnahme neuer wissen­
schaftlicher Erkenntnisse. 

Im Teil I wurden die Ausführungen zur technischen Diagno­
stik erweitert, soweit wie es in einem solchen breit aufge­
bauten Grundlagenwerk möglich ist. So macht der Autor 
grundlegende Ausführungen zur Auswertung von Schwin­
gungserscheinungen für die Diagnose von Schädigungszu­
ständen. 

Erweitert sind auch die Darlegungen zu den Verteilungsge­
setzen statistischer Zusammenhänge in den Schädigungspro­
zessen und die Aufbereitung praktischer Stichproben. Damit 
wird einer wichtigen Voraussetzung für die wissenschaftliche 
Durchdringung der Instandhaltung Rechnung getragen. Be­
sonders erwähnenswert ist hierbei die Extrapolation von 
statistischen Grenznutzungsdauerwerten aus unvollständigen 
Stichproben, denn diese Verfahren werden in der Praxis 
häufig zur schnellen Datengewinnung angewendet werden 
müssen. 

Im Teil 11 sind die Probleme der Ersatztheorie und der Zu­
verlässigkeitstheorie entsprechend ihrer Bedeutung für die 
ModelIierung von Instandhaltungsprozessen ausgebaut wor­
den. Gründlich geht der Autor weiterhin auf die Verfügbar­
keit ein. Dieser Kennwert ist eine der wichtigsten Größen 
zur Bewertung der Wirksamkeit der Instandhaltung. Mehr 
Raum wird auch der Berechnung von Betriebsgrenzen als 
einer Grundlage eines effektiven vorbeugenden Instandset­
zens gewidmet. 

Der Teil 111 "Organisation der Instandhaltung" erfuhr als 
wichtigste Veränderungen eine bedeutende Aktualisierung 
in den Darlegungen zur PfJegestation und zum mobilen Pfle­
gedienst. Dazu kommt ein neuer Abschnitt über die Kapazi­
tätsplanung in Betriebswerkstätten. Im Teil VI "Technologie 
der Instandsetzung" wird mit dem Plastspritzen ein weite-

agrortedmlk . 23. Jg .. Heft 9 . September 1973 

res Vp.rfRh,...n 7.Ur InstRntisp.b.:ung von Einzelteilen ' auf in­
du~triemäßiger BR~i~ behandelt. An,onsten sincl die Au~füh­
rungen der ersten Auflage im wesentlichen iibernommen 
worden. 

Insgesamt iiberarbeitf'te der Autor sein Buch hinsichtlich 
der Treffsicherheit der Aussage, strich veraltete Literatur­
hinweise und nahm die wichtigsten neuen Literaturangaben 
des Fachgebietes auf, so daß in 12 von 23 Abschnitten das 
Literaturverzeichnis erweitert wurde. 

Die 2. bearbeitete Auflage des Buches kann ebenso wie die 
erste Auflage als Lehrbuch für die Ingenieurausbildung und 
für den Instandhaltungspraktiker empfohlen werden. 

AB 9255 Dr.-lng. G. Ihle 

Maschinenelemente - Grundlagen 

Herausgegeben VOll Dozent Or.-Ing. Schlottmann 

Berlin: VEB Verlag Technik 1973, Fonnat 16,7 cmX24,0 cm, 
384 Seiten, 339 Bilder, 45 Tafeln, Leinen, 32,00 M, Sonder­
preis für die DDR 23,00 M 

Mit der Herausgabe dieses Titels nach dem 1971 erschiene­
nen Band Fronius: "Maschinenelemente - Antriebsele­
mente" liegt nun ein geschlossenes Werk zu den vorwiegend 
mechanisch wirkenden Maschinenelementen vor. Als Beson­
derheit des Grundlagen-Bannes ist der Versuch hervorzuhe­
ben, in ein Lehrbuch der Maschinenelemente ein Kapitel 
über die Grundlagen der Konstruktionslehre aufzunehmen. 
Darin ~ollte aber künftig deutlicher getrennt wer­
den zwischen den methodischen Problemen des Konstruk­
tionsprozesses und den gut gestalteten Abschnitten über die 
Dimensionierungs- und Gestaltungsmethoden von Konstruk­
tionselementen sowie den Werkstoffeinsatz. Die methodisch­
organisatorischen Sachverhalte e~cheinen auch unter dem 
Gesicht~punkt eines Hochschullehrbuchs zu stark problem­
orientiert. Der Abschnitt Standardisierung im Maschinen­
bau sollte auf den eigentlichen Inhalt bezogen in Toleranzen 
und Passungen umbenannt werden. 

Die Kapitel 2. bis 8. behandeln die Gnlndlagen der Verbin­
dungselemente und -techniken, dic Verbindungen durch 
Schweißen, Löten, Kleben und Schrauben sowie die Wellen­
Nabenverbindungen und die elastischen Federn. In ihnen 
sind die neueren Erkenntnisse über die Berechnungsmetho­
den sowie die Gestaltung der Verbindungen aus der Sicht 
des Konstrukteurs in anerkennenswerter Weise dargestellt. 

Mit seiner knappen aber übersichtlichen Darstt'llung, der 
Anwendung exakter Berechnungsmethoden und den zahlrei­
chen Ablaufplänen fiir die Berechnwlg und die Auswahl der 
Elemente im Sinne von Programmen und Algorithmen wird 
dieses Buch dem gegenwärtigen Erkenntnisstand des Grund­
lagenwissens voll gerecht und dadurch einen breiten Leser­
kreis in Ausbildung, Forschung und Praxis finden. Der Ma­
schinenbauer wird damit in die Lage versetzt, grundsätzliche 
Aufgaben dieses Gebiets ohne Spezialliteratur zu lösen, auf 
die man bei speziel\en Belangen selbstverständlich zurück­
greifen muß. 

Wenn auch wünschenswert, so sind dem Charakter und Um­
fang des Buches entsprechend keine Katalogangaben z. B. 
über Schrauben, PaBfedern oder elastische Federn ungeführt. 
Das ist im Sinne der langfristigen Gültigkeit sicher ein Vor­
teil des Buches, im Hinblick auf die effektive Arbeitsweise 
des Konstrukteurs sollte überprüft werden, ob den sicher 
nicht ausbleibenden nächsten Auflagen wichtige Auswahl­
reihen wenigstens als Anlagen beigefügt werden können . 
Gerade diese Einheit machte frühere Bücher über Maschi­
nenelemente vor allem unter den Studierenden sehr beliebt. 
Bleibt nur noch der Wunsch, daß recht bald ein ähnliches 
Werk über die hydraulischen Antriebe erscheint. 

AB 9263 Prof. Dr.-Ing. Soucek 
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I Aktuelles - kurz gefalJt 

Neu. SWrllp,npIAn. Ißr kQnflllte ,\ltrRr,,·I .. p,n.rhAlU.r 

Dip. Studfmlpn de.r Pflanzen· lind Tierproduktion ~owip tI('r Vf':teriniir· 
medizin ' und FischwlrtschRCt wenlen mit Beginn des Stlldienjah ..... 
1973/74 nach ' .. men Plänon au.gebildet. Dies ist eine Fortsetzung 
der vor lünl Jahren begonnenen Spezialisierung in der Au.bildung 
von DiplomagrRrill@'C'Ilieuren. Zum Beispiel werden die bisherigen Fach­
richtungen Pllaß7.en- und gärtnerische Produktion um Agroclllmlie und 
Pllanzenschutz sowie um Pllanzenzüchtung und Saalgutproduktion er­
weitert. In die neuen Ausbildungspläne wurde aum ein mehrtägiges 
Studium der agra und ein 8monatiges Leitungspraktikum in landwirt­
schafUichen Produktionsbetrieben aulgenommen. Eine Ijährige Aasisten­
tenzeit schließt sich nach Beendigung des Sludiums an . Dadurch er­
werben die Studenlen Fähigkeiten und praktische Erfahrungen in der 
Planung und Organisation der Pllanzen- und Tierproduktion und ver 
lielen ihr an der Hochschule erworbenes Wissen . (ADN) 

* 
PrAX I.hezngene Stud len beding .. ngen 

Heo Studenl.el\ clp.r Seklion Landtechnik ,)rr li niver~jtät Rostock steht 
<eit Beginn des Studienjahres 1972/73 ein neuer Unterrichtsraum, der 
im wesentlichen einem Konstruktionsbüro gleicht, zur Verfügung. In 
diesem SemInarraum belinden sich 32 kombinierte Arbeits- und Zei­
chentische mit Zeichenmaschinen für jeweils eine Seminargruppe. Im 
Rechnerraum, der sich an den Konrstruktiomfaum anschließt, befindet 
sich eine numerism gesteuerte Zeichenmasdüne , die audl für den Lehr­
betrieb eingesetzt wird. Diese EinriebtUllgen soll<ln den nahtlosen 
Obergang von der Grundausbildung an d er Universität zur Beruh­
!iitigkeil kontinuierlich sichern hellen. (ADN) 

* 
Impuloa-Anlagen lür d ie UdSSR 

Größler Handelspartner des VEB Kombinat Impulsa ist die Sowjet­
union. Die Werktätigen des Kombinales produzierlen bishe r 45 (}()() 
Melkanlagen für das sozialistische Bruderlalld. Um auch wellerhin ein 
zuverlässiger Handelspartner zu sein, verprlichtelen sich die Betriebs­
angehörigen in ihrem Gegenplan, 1973 für rund 4,2 Millionen Mark zu­
sätzlich Erzeugnisse herzusIelIen. (agra - Presseinlormation) 

* Handel~verlrag 

Dip, sowjetische Unionevereinigung "Trnktorexport·· und der staatliche 
Handelsbetrieb der V R Bulgarien "AgromnsdLinaimpex" unterzeich­
nelen einen Vertrag darüber, daß die UdSSR in diesem Jahr Getreide­
und Bawnwollerntema.schinen, Beregnungsanlagen sowie andere Land­
maschinen im Wert von etwa 20 Millionen Rubel naeb Bulgarien Iie­
lern wird . (Presse d er Sowjetunion) 

* 
Rodegerit lür Gestrüpp 

Mit dem Rodegerät K-15 kann ein Traktorist eine ~'Iärhe von 110 ha 
in einer SailIDn vom Gestrüpp befreien. Das Aßregat ist eine Neupnt­
wicklung des litauischen Forschungsinstituts lür Hydrotechnik und 
Melioration. Ni<:ht nur Bäume und Sträudler, sondern auch Baum­
stümple rodet diese Maschine. Gleichzeitig lockert sie den Boden und 
bereitet die Fläche für Meliorationsarbeilen vor. (ADN) 

* 
CSSR produziert Sattelzüge Ißr Vlehtr.Dlport. 

110 Schweine oder 22 Rinder können in derr. GroßraumauIlieger lür 
Satteb::üg'e transporliert werden, der in der We~tslowakischen Maschinen­
fabrik Zab<>kreky entwickelt und gebaut wurde. Dieses Sattelzuglahr­
zeug ist das erste seiner Art in der CSSR. Die GesamUiinge des Auf­
liegers beträgt 11 ,27 m und die Nutzfläche knapp 26 m'. 

Noch in diesem Jahr sollen 10 <Iieser Sattelzüge in Zabokreky als Test­
serie produziert werden . Die Transportkosten für Sdlweine verringe rn 
.ich gegenüber dem Schienentransport um mehr als die Hällt.. (ADN) 

A 9259 

Materialien der Fachtagung • Technische Diagnostik-

Erschienen ist jetzt eine Brosdlüre mit sämtIidlen Verträgen von der 
Fachtagung ,Teebnische Diagnostik", die am 13. Dezember 1972 ill 
Berlin durchgefilhrt wurde. 

Themenkomplexe 

- Diagnose von Verbrennungsmotoren 
- Diagnose von Getrieben und Hydraulikanlagen 
- Akustische Diagnose 
- Diagnosegerecllle Konstruktion 
- D1agnosealgorithmw 

Die Broschüre kann beim Präsidium der Kammer d er Technik, Ab­
teilung Druckschriltenvertrieb, 108 BerliD, Clara-Zetkin-Str. 115, bezogen 
werden. AK 9279 
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Traktor URSUS C-38S 

Der moderne universale Traktor ist zum Einsatz in der Land- und 
Forstwirtschaft, im Transpart- und Bauwesen sowie in der Industrie 
bestimmt. 

Besondere Vorzüge: Umsturzsichere und ventilierte Fahrerkabine, 
Servolenkunq, Momentverstärker und Bremskraftverstärker. 

Der Traktor hat einen 4-Zylinder-Mator mit einer Nennleistung von 
85 SAE-PS. Er verfügt über maximal 16 Vorwärts- und 8 Rückwärts­
gänge, die Fahrgeschwindigkeiten ~b 1,6 kmj h ermöglichen. 

Der Traktor URSUS C-385 wurde auf der Leipziger Frühjahrsmesse 
1973 mit einer Gol.cJmedaille ausgezeichnet! 

Kartoffelroder KPP-2ph 

für zweireihiqe Kartoffelernte am Hang bis 14 % ader 8° Neigung, 
mit hydraulischer Nachsteuerung. 

Die Arbeitsgeschwindigkeit beträgt 3,5 - 5,5 km/ ho 

Anhänge-Mehrzweckstreuer RCW-3a 

bestimmt zum Ausstreuen von Düngekalk, staubförmigen und gra­
nulierten Mineraldüngern und Abfallkalk, wie Defäkationskalk, Vis­
kosekalk, Sodakalk, Zinkkalk usw. Im Winter ist der Einsatz als 
Sandstreuer möglich. 

Fassungsvermögen des Vorratskastens 
Streubreite 
Streumenge 
Anzahl der Streuteller 
Masse 

Stallmiststreuer RT-21h 
Verwendbar auch für Kompost, mit Variante 
als Einachsanhänger, für den Verkehr auf 
öffentlichen Straßen zugelassen. 

Ladefähigkeit 
Fahrgeschwindig keit 
mit Nennbelastung auf glatter, 
harter Oberdecke 
Abmessung~n der Pritsche 

Fassungsvermögen der Pritsche 
(ohne erhöht, Ladebordwand) 
Erforderlicher Kraftbedarf 
des T ra ktors 
Regulierbare Ausbringmenge 
Streubreite 

2500 kg 
20 km/h 

420X 1740 X 
3820 mm 
2,8 m3 

min. 25 PS 

10-80 t/ha 
1,8 m 

Anbau-Bodenfräse GGz-.1,6 

Die Fräse ist zum Einsatz mit jedem Traktor mit Standard-Drei­
punktaufhängung geeignet. Die Trommel kann wahlweise im 
Gleich- oder Gegenlauf arbeiten . 
Arbeitsbreite 160 cm 
Arbeitstiefe bis 12 cm 
Leistungsbedarf 25-40 PS 

Exporteur: 

2,1 m3 

6-12 m 
100-4000 kg / ha 
2 
850 kg 

'nformationen durch: Büro von AGROMET-MOTOIMPORT 
Außenhandelsunternehmen 
Warszawa / VR Polen, Przemyslowa 26 

1193 Berlin-Treptow, Am Treptower Park 45-46, Tel.: 2755043; 
Telex: polex 11 2100 Berli n 
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I Zeitscbriftenscbau 

Zemedelska Tcchnika, I'ra,; (1973) H. 1, S. 1-20 
Zak, K.: Zugwiderstnnd lind spezifischer Dicscll<l'afLstuff 'l"r­
brauch beim Pfhigcn L1nter HanghedingLlngcn 

Dcr ZugwiderSltllld cines An hÜllg(' pfl uges bci ,Ie.· Arhe i t i 11 

Fallinie '''li rd,' be "eclmd .und expcrimcnt cll auf miltclschwc­
rem Dod en n.it einer Xei~'Ul g his 12 Grad überprüft. nahei 
leg te ma n die .\.bhüng igk e it des spezifiscl,cn .Pflugwide r­
s la nds, des Schlupfes an den 'I'mktul'l'ü']e['n und des Dicsel­
kraft stoffvcl'bl'''ll"h s vo n dc r Hangnei gung sowic der PClug·­
techllik fest. 

S. 21-28 

Rysanck , D. ! V. Sir I J. ChlLllllSky : Einfluß verschiedencr 
Meßgcräte fiir die Mildllncnge a uf die Dwck"crhnltnissc in 
R ohr1l1 elkan la~eLl 

lnfol'lnatiollell über .Ii e ZwcckmJßigkc il des E insa tzes von 
Meßgeräten bri (k., Pl'ül'ung der Dl'n ckverhä ltLlisse in Mclk­
zeugen von Ro h\'Jnelkallla~('n Sol1lCII g",,'on ne n werden. Die 
i\Tessung e ..colg te mittels lensomctl'ische r Druckfiihler mit 
eineI' Regis tr icrung '"Tl Oszillographen. Der Gewi chtsdurch­
flllllme.<;se l· Ty p Milk-o-Me t.er be ispielswei se erh ühte d (' n 
Druckverlu st am Melkzcll~ um 38 '1'01'1'. Die Meßgeriite vom 
Ty p Milkscope (Däncmark) und ZKD ((SSR) erhöhlen den 
Drll cb, .. rlust :l1ll Melkze ll g' Ulll 88 Torr bis 55 Torr. Soweit 
e in geeignet.e, i\f('ßgerii t für die i\filchmenge nicht ein Be­
s tnndteil cl"r TI ohl'n.c1kanlage ist, mü ssen die Auswirkungen 
eingesetztcr Meßgeräle auf die Dru"kve rhä ltnisse im Melk­
beche rinll(' III';1l11ll entspl'('(' hend berücks icht ig t w(,l'den. 

S.29-36 
Cemy. Y. / Ruziclwva / ?l-r. Sen 'it: Thyristol''Juelle für elek­
tromagnetische Saatgutsortiermaschinen 

Die Qualitiit d(' r SOl'li('ruJlg von Saa tg u t nuf elektromagne­
tischen So rli el'l ll:lsc lriJlen ist durch stnbili sie rte, insbesond el'e 
von den ' S pa nnnngssch\\'ankungen des elektrischen Netzcs 
ullabhä ng igc magnetische Fe ldstä rke beding t. Es wurd e c inc 
Teg!Jlie l'b" rc Th~' ristol''JlI eli e des El'I'egerg le ichs trom s ellt­
wickelt, Sie el'nlügli eht (' ine vedustfreie Sirollll'ege lung im 
Bereich zwischell O.ß lind 6 A. Die Stnbilit iit dc r m agncti­
sehen Feld s liirke V Oll SOl'liel'zy limlel'll ist d"he l' sowohl bei 
plötzlichcll al s (ll If'I , hei Jünger dallc l'lldcn Netzspannungs­
ündcrung-f' 1l g:f's ic ll c l't. 

S.37-52 
Janac. K.: Neuzeitlichc Sta llbiidcn aus wärme- und he lriebs­
technischer Sieht 

Der Aufba u "on G I'Oßr:lumst.üllcn führt zu he lrächtlichell 
Tierkonzelltr:tti o:le n innerhalb einer bes timmteIl Aufstal­
hingsClüche, f1 ie!'all s ergpben s ich Re in igungsprobleme. Da­
mit m a ll die \\' iil 'uledämmelld e Ba uart: des eins treulosen 
StallbodellS (, I'se l.zl'1I kauu. is t eine pra ktikable Lösullg e r­
forderli ch. Um dabe i die lIeuen Leichthau- und Plas ts lol'fe 
fü r den Bau VOll Stallhüde n be rücksichtigen zu künnen, ist 
die Kenntnis ihr(' r phys ika li schen Eigenschaften nötig. Zwei 

. Laborgeräte zU!' B(', timmullg deI' vVärmeleitznhlen wurden 
entwickelt. Aus den Ve l'sud.smessungen ergibt sich, daß di e 
auf den Oberflächen der Stallböden a ll sgelegten PVC-MaLlell 
einen bl'eiten Einsatz in de I' Viehhaltung ermöglichen, In 
Schweines lällen kann man deli F ußbodenbelag Boxit wegen 
sei ner gutcn würflledämmellJe ll F ähigkeiten verwenden. 

Selslwstopanska technika (Landtechnik) Sofia (1972) H. 6, 
S. 3-16, 7 Abb. 

Kurdov, S. / S. Stojanov 11. Belogaj : Vergleichende Untel'­
sucllUng iibcr einige Hauptk cnlldaten " on sechs Obs'tbaum­
spritzen 

In di e Ont e l'suchllng (' illlH'ZOgC II wurell vel'schiedc lle Aus­
führulI g'ell des 'l\ ps Pe rl" ulld von der Fa. H olde r der Typ 
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Z J j T U 8, \ ' ier 'l'raktora llhülIgcsprilz('n ' arbei le lc" l.ach ,!e'll 
pnl'llnwtisch ~~ 1l Prinzip, lind zwei wnrCIl mit Ventila toreIl 
ausgerü ste t. Die Vellli.lalorhaumsl'l'it ze n "' eiscll dnrch ein e 
Luftleis tu ng von 15 bis n 1I1 :)/s. die e ine hohe \Vurfweite 
des Lufl-F liissigkeilsstrahl , e l'lll üglic1lt , beson,l el'e Vorte ile 
auf. Dngegen is t de r erzi e lt e mittlere Tl'o pfeudul'chmesser 
bei de li pneumati schen Sprilzen güll s lige l' ;,,"g:dallen. Die­
s(' rn Nachleil kanll he i de li V"ntilalorha lllllSpl'ilZell durch 
Erhühung des De triebstll'l leks im Drühebehi.ilter begegne t 
wcrd en. 

Lalldbouwlllechallisatie, W;1geniug('n (J!}73) H. 6, S . . 353 h i,s 
,j:iH. 6 Abb. 

Meij er, E. N. C. 1 J. Frederik s : übe l'gang " 0 111 h alb- Will 

vollautomatischeIl Legen VOll vorgeke illltell K m toffeln 

:\0 000 ha vorgekeimte 1\:arloHeln "' <' I'de ll ill de li i\iederlan­
deLI a llgebauL Der Einsalz vollaut om a li sche l' I.egell1asclrill en 
selzl ~ ill e so rgfä ltige Vorbehandlu ng' des Pflallzg: uls VO,."" S. 
Keillll ängen VOll 0,5 cm. di e ma n durch eineIl kurzzeitigen 
\Yiil'ln es toß von 18 bis 20 °C erzielt, werdelI :lng'estrebt. Eine 
anschließende Kiihlperi ode d ient ZllIII \hhürlen de r Keime. 
Da das halbmec1ranis iel' le Leg'ell "Oll "orgeke illlte" K artof­
fcl ll bei "ier R e ihen 5 Arbeitskriifte cd onl et'l , ist m an be­
müht, hiel'fiit' Legea ulomaten einzuse tzelI . Bis he r ,,'a ren lli(' 
prozenlual h ohl' n Anteile :tn Keilllb('sclrüdig llllg·ell "in I-fill­
det'llngsg l'lllld . Insbesond e re be i der ZlIfiih"IIng VOll Pflan z­
gIlt ZUllt Legcmechallislllll s Ira t Keimbl'l. ch a uf. Durch In­
sl a ll a tio ll e ines nostbode lls im Vorratsbehi.i lt e r vcrsuchte 
m a u, de n I( (' imbl'uch zu millde l'Jl . Bci einer Le~ctnaschine 
ocr' F n. Small[ord (En g!.) wird da s PfI:tnz~ut nus dem Vor­
ra tsbehiiltc r auf e in Ba nd dosiert , das in P fl ;lllzrichtung 
läurt lind die Ka rtoffeln in die Furche fa llen liißt. Die Pflallz­
abs tänd e e rgeben sich a lls dem VerhUltnis zwischcn Ba nd­
lind Al'b e i ts~esch\\'indigl{('it. Di e Kei mbescilUdigung ist bei 
diese l' Maschine lIiedrig, j (' doeh die Legeg(,II:tlligkl'it ullbe­
fri edigend . ,'\hnlidle Eigensc ha ften hat eille durch das Ill­
~ tit ll l für Landlechnik , \Vn~ellingell, cntwicke lte Legellla­
schine. Bei dem zum V<'I'p:leich eingesetztcn Pro toty p lagen 
die. Keimbcschädi gunp:e n IInl e l' l5 Prozent , wä hrend hei 
herkömmli chen Legenlltomalen :! j hi s 1,0 P rozent Keirnbe­
s('.hüdigllng~n n nrLI'Hl cll. 

Inforllwtioncn Ol'r Land- und Nahrnngsgiiterlcdmik de r 
DDR 
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Uhlig, Clrr. : Bes~ere Eins:ttzmügliehke iten flir Kartoffelsam­
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